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ANFRAGEBEANTWORTUNG 

betreffend die schriftliche Anfrage der Abg. 

Schuster und Kollegen vom 18. März 1991, 

729/J-NR/91, betreffend "Regionalanliegen --l . 

Nr. 18 - NAT 1991" 

Ihre Fragen darf ich wie folgt beantworten: 

Im Allgemeinen: 

't'trP,AB 

199' "05- , ., 
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Die RegionalzUge 3801 und 3813 werden im "Neuen Austrotakt 

NAT 91" in der Haltestelle Franckstraße um 4.54 Uhr bzw. um 

13.03 Uhr ankommen. 

Zu Frage 1: 
"Warum \.iurde bei der Fahrplanerstellung fUr den neuen ÖBB­
Fahrplan ab Sommer dieses Jahres keine RUcksicht auf den 
Schichtbeginn der großen ÖIAG-Konzernbetriebe in Linz ge­
nommen?" 

Die bedarfsgerechte Fahrplankonzeption für die Strecke Linz 

Hbf. - Summerau erfolgte - im Rahmen von Fahrplanabsprachen -

im Einvernehmen mit regionalen Stellen sowie mit der Arbei­

terkammer fUr Oberösterreich. 

In diesem Rahmen wurde der Fahrplan auch auf die Schicht­

zeiten der großen öIAG-Konzernbetriebe in Linz abgestimmt. 

Zu den Fragen 2. 3. 4 und 5: 
"Halten Sie einen Fahrplan, der die Pendler zum regelmäßigen 
Zuspätkommen oder aber zum Verzicht auf das öffentliche Ver­
kehrsmittel zwingt, fUr zumutbar? 

Was werden Sie unternehmen, um eine den BedUrfnissen der 
Schichtarbeiter in den Konzernbetrieben der öIAG in Linz zu­
mutbare Fahrplangestaltung ab Sommer dieses Jahres .sicherzu­
stellen? 
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Bis wann wird diese notwendige Fahrplanänderung erfolgen? 

Falls eine Fahrplanänderung des neuen öBB-Fahrplanes nicht 
erfolgt, welche GrUnde sind dafUr maßgeblich?" 

FUr Berufsfahrer aus dem Raum Freistadt stehen im NAT 91 zu 

den einzelnen Schichtbeginnzeiten folgende Zugverbindungen 

zur VerfUgung: 

Schichtbeginn 6.00 Uhr 14.00 Uhr 22.00 Uhr 

Zug-Nr. 3803 3813 3823 

Freistadt 

Franckstraße 

ab 

an 

4.33 Uhr 

5.35 Uhr 

11.57 Uhr 

13.03 Uhr 

20.02 Uhr 

21.03 Uhr 

Die NAT 91-Verkehrszeiten der ZUge in der Strecke Linz Hbf -

Summerau sind somit (auch nach Aussage der betroffenen Be­

triebsräte) auf die BedUrfnisse der Schichtarbeiter abge­

stellt. 

Wien, Mai 1991 

Der ter 
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